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Der Stadtrat beschließt: 
 
1. Die Stellen der Schulhausmeister und Hausmeister in Verwaltungsgebäuden bei GWF  
         werden künftig umgewandelt und nach LGr 53646a (EGr 6) bewertet, sie erhalten die  
         Funktionsbezeichnung „Stammobjektbetreuer“. 
                                                                                                                                 -einstimmig- 
 
2. Die bisherigen Hausmeistervertreterstellen (mit Ausnahme der Stellen 65313, 65341 und 

65369) bei GWF werden künftig umgewandelt und nach LGr 43545a (EGr 5) bewertet, sie 
erhalten die Funktionsbezeichnung „Objektbetreuer/Springer“. 

                                                                                                                                  -einstimmig- 
 

Die Beschäftigten erhalten bis auf weiteres, unabhängig vom Umfang der tatsächlichen 
Ausübung einer höherwertigen Tätigkeit, monatlich eine persönliche Zulage nach § 14 
TVöD, bemessen nach einer 6-monatigen Übertragung pro Jahr. 
                                                                                                  -mit Mehrheit angenommen- 

 
Der Antrag der Gruppe Die Linke auf Gewährung einer 8-monatigen Übertragung pro 
Jahr wird gegen 4 Stimmen abgelehnt.  
 

  
Um die Vergleichbarkeit der Tätigkeit von Objekbetreuern/Springern mit der von 
Stammobjektbetreuern im Hinblick auf die Eingruppierung zu überprüfen, führt die 
Verwaltung Arbeitsaufzeichnungen und erstellt Arbeitsberichte über den Zeitraum eines 
vollen Jahres und legt die Ergebnisse im Personal- und Organisationsausschuss vor. 
                                                                                                                          -einstimmig- 
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3. Die derzeit fast ausschließlich in Abend- und Wochenenddiensten eingesetzten Stellen  

65313, 65341 und 65369 erhalten einen Vermerk „ku- LGr 43545a/ Objektbetreuer/Springer“. 
                                                                                                                            -einstimmig- 

 
4. Die Stellen 65355 und 65356 (Hallen- und Platzwarte) sind weiterhin mit LGr 444a 

(entspricht EGr 4) bewertet; die Stelle 65392 erhält einen Vermerk „ku- LGr 43545a/ 
Objektbetreuer/ Springer“, der bei Erfüllung der Voraussetzungen vollzogen werden kann. 
                                                                                                                            -einstimmig- 

 
5. Den Objektbereichsleitungen wird weiter ein stets widerruflicher Ausgleichsbetrag in Höhe 

von 10% der Stufe 1 der jeweiligen Entgeltgruppe gewährt, gem. § 5 Abs. 1 Nr. 2 BTV Nr. 2 
zum BMT-G II. Diese Handhabung gilt, bis einschlägige Regelungen in der künftigen 
Entgeltordnung verankert worden sind. 

                                                                                                                                      -einstimmig-  
 
6. Der befristete Einsatz von zwei (Teil-) Objektbereichsleitern im Objektbereich II soll 

unbefristet, aber stets widerruflich im Sinne einer Sonderregelung beibehalten werden. 
                                                                                                                              -einstimmig-  

 
 
7. Der Neuschaffung einer Vollzeitstelle Stammobjektbetreuer (1,0 VZÄ), LGr 53646a (EGr 6)  

-Hardenberg-Gymnasium- wird zugestimmt. 
                                                                                                                             -einstimmig- 

 
 
8. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass der Antrag auf Neuschaffung einer Vollzeitstelle 

Stammobjektbetreuer (1,0 VZÄ), LGr 53646a (EGr 6) -Ämtergebäude Süd- von GWF 
zurückgezogen wurde. 
                                                                                                                             -einstimmig- 

 
9. In Abänderung des ursprünglichen Beschlussvorschlags wird der Neuschaffung von einer 

Vollzeitstelle Objektbetreuer/Springer (1,0 VZÄ), LGr 43545a (EGr 5) zugestimmt. 
                                                                                             -gegen 1 Stimme angenommen- 

 
 
10. Der Neuschaffung einer Teilzeitstelle Zuarbeitung (0,5 VZÄ), VGr VII FGr 1a als 

Unterstützung für den infrastrukturellen Bereich wird zugestimmt. 
                                                                                                                             -einstimmig- 

 
 
11. Der seinerzeit geforderte Konsolidierungsbetrag von 200.000 € wird weiterhin eingehalten. 

Der aufgrund neuer Aufgaben erforderliche Mehrbedarf von 91.100 € wird über den 
Wirtschaftsplan der GWF abgewickelt. 
                                                                                                                              -einstimmig- 

 
12.    Der Antrag auf Aufhebung des Nutzungsentgelts für den Pausenverkauf wird mit Mehrheit 

abgelehnt. 
                                                                                                                                        
 
13. Die Dienstvereinbarung zur flexiblen Arbeitszeit/ Rahmenzeit und Zeitkonto für den 

Objektbetreuungsbereich wird ab 01.07.2008 unbefristet fortgeführt. 
                                                                                                                                      -einstimmig- 
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II. Eintrag in die Niederschrift SP-Nr.  
 

III. POA/SD  zur Fertigung von Ablichtungen ohne Anlage für 
 Rf. V, GWF, POA/Arbn/PE, Käm1/Persko, PRaV 

IV. POA/Org  

Fürth, 30.07.2008 

_______________________________ 
Unterschrift der/des Vorsitzenden 


